
 
 
 
 
 
 
 
 

      
     

 

   
 

 
 

 
     

 
  

 
   

 
 

   
 

   
 

  
 

   
 

 
 

 
   

 
   

 
   

 
     

        
 

    
 

   
 

     
 

   
 
 
 
 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen der ÖVP stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 29.06.2022 gemäß § 24 GO-BV folgende 

Anfrage: Massive Baumfällungen Greutberggasse 

1) Über welchen Kenntnisstand verfügt die Bezirksvorsteherin aktuell zu den 
massiven Baumrodungen in der Greutberggasse? 

2) Wann hat die Bezirksvorsteherin erstmals Kenntnis zu den Baumfällungen erlangt? 

3) Wie viele Bäume wurden konkret gefällt? 

4) Lag eine Genehmigung der Baumfällungen für den Grundstücksbesitzer zum 
Zeitpunkt der Rodung vor? 

5) Wurden nach Kenntnisnahme Sofortmaßnahmen zum Stop der Fällungen gesetzt? 

6) Wenn ja, wann wurden diese Maßnahmen veranlasst und umgesetzt (Datum)? 

7) Wenn nein, weshalb nicht? 

8) Hat die Bezirksvorsteherin Kontakt mit dem Grundstücksbesitzer aufgenommen? 

9) Wenn ja, was ist konkret die Begründung des Grundstücksbesitzer für die 
durchgeführten Fällungen? 

10) Sind Ersatzpflanzungen geplant? 

11) Wenn ja, wie viele? 

12) Wo werden diese Ersatzpflanzungen durchgeführt? 

13) Welche Behörden hat die Bezirksvorsteherin nach Kenntnisnahme der 
Baumfällungen involviert? 

14) Wurde eine Bestandsaufnahme durch die MBA 13/14 veranlasst? 

15) Wenn ja, wann (Datum)? 

16) Was war das konkrete Ergebnis der Bestandsaufnahme? 

17) Wurde eine Regelwidrigkeit festgestellt? 



 
 

   
 

   
 

        
  

 
   
 
    

 
     

 
      

 
   

 
   

 
     
 
   

 
   

 
   

 
    

 
   

 
   

 
   

 
   

 
 
     

 
   

 
   

 
    

 
   

 
   

 
    

 
    
 
 

18) Wenn ja, wurden rechtliche Schritte eingeleitet? Wann (Datum)? 

19) Wenn nein, weshalb nicht? 

20) Wurde die MA 42 im Sinne des Baumschutzgesetzt seitens der Bezirksvorsteherin 
involviert? 

21) Wenn ja, wann (Datum)? 

22) Wenn nicht, weshalb nicht? 

23) Gab es seitens der MA 42 eine Bestandsaufnahme vor Ort? Wann (Datum)? 

24) Wurden seitens der MA 42 Sofortmaßnahmen gesetzt? 

25) Wenn ja, wann (Datum)? 

26) Wenn ja, welche konkret? 

27) Gibt es eine Stellungnahme der MA42? Wenn ja, was ist konkret der Inhalt? 

28) Wurde die MA 22 seitens der Bezirksvorsteherin involviert? 

29) Wenn ja, wann (Datum)? 

30) Wenn nein, weshalb nicht? 

31) Gab es seitens der MA 22 eine Bestandsaufnahme vor Ort? Wann (Datum)? 

32) Wurden seitens der MA 22 Sofortmaßnahmen gesetzt? 

33) Wenn ja, wann (Datum)? 

34) Wenn ja, welche konkret? 

35) Gibt es eine Stellungnahme der MA22? Wenn ja, was ist konkret der Inhalt? 

36) Wurde die MA 45 seitens der Bezirksvorsteherin involviert? 

37) Wenn ja, wann (Datum)? 

38) Wenn nein, weshalb nicht? 

39) Gab es seitens der MA 45 eine Bestandsaufnahme vor Ort? Wann (Datum)? 

40) Wurden seitens der MA 45 Sofortmaßnahmen gesetzt? 

41) Wenn ja, wann (Datum)? 

42) Wenn ja, welche konkret? 

43) Gibt es eine Stellungnahme der MA 45? Wenn ja, was ist konkret der Inhalt? 



 
 

 
 
 
     

 
   

 
   

 
    

 
   

 
   

 
   

 
    

 
    

        
 

   
   
 
     
   
 
      

 
 

 
 
 

 
 

 
  
 

 
    

    
    

 
 
 
 
 
 

     
           

44) Wurde die MA 58 seitens der Bezirksvorsteherin involviert? 

45) Wenn ja, wann (Datum)? 

46) Wenn nein, weshalb nicht? 

47) Gab es seitens der MA 58 eine Bestandsaufnahme vor Ort? Wann (Datum)? 

48) Wurden seitens der MA 58 Sofortmaßnahmen gesetzt? 

49) Wenn ja, wann (Datum)? 

50) Wenn ja, welche konkret? 

51) Gibt es eine Stellungnahme der MA 58? Wenn ja, was ist konkret der Inhalt? 

52) Weshalb wurde diese Rodung im Vorfeld nicht im Umweltausschuss der 
Bezirksvertretung Penzing behandelt? 

53) Hat die Bezirksvorsteherin Kenntnis über informelle Absprachen zu der Intention 
eines möglichen Umwidmungsverfahren? 

54) Hat die Bezirksvorsteherin Kenntnis über in Aussicht gestellte Zusagen der dafür 
zuständigen Magistratsabteilungen für eine mögliche Umwidmung? 

55) Liegt der BA13/14 aktuell ein Ansuchen zur Umwidmung vor? 

Begründung: 

Auf einem Privatgrundstück in der Greutberggasse, welches dem Bundesforstgesetz 
sowie in Teilen dem Baumschutzgesetz unterliegt (Flächenwidmung SWW), wurden 
> 300 Bäume gefällt. 

Der Ankauf des Grundstückes durch eine Privatperson und die danach durchgeführten 
Baumfällungen lassen vermuten, dass es hier eine Absicht zur Verbauung gibt und 
somit eine dafür voraussetzende Flächenwidmung bereits im Raum steht. 

Mag. Simone Schalk-Jaschke    
Bezirksrätin      

Andrea Grabner BA 
Bezirksrätin 


